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Bolzplatz für Ottersleben 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Bau eines Bolzplatzes im Stadtteil Ottersleben an 
folgenden Standorten zu prüfen: 
 

 Grünfläche nördlich des Parkplatzes und westlich des nördlichen Sportplatzes     
des VfB Ottersleben, Schwarzer Weg 

 Grünfläche nördlich der Gemeinschaftsschule „Ernst Wille“ 

 Knochenpark 

 Areal Heinrich-Wunderling-Straße/Fritz-Hahn-Straße/Walter-Strumpf-Straße 
 
 
Der Antrag ist in den Betriebsausschuss Stadtgarten und Friedhöfe, in den Ausschuss Bildung, 
Schule und Sport und Finanz- und Grundstücksausschuss zu überweisen. 
 
Begründung: 
 
Gemäß Spielflächenkonzeption der LH Magdeburg 2010-2015 (2025) besteht im Stadtteil 
Ottersleben ein geringer Fehlbedarf an öffentlicher Spiel- und Freizeitfläche. Es gibt neun 
Spielplätze aber zu wenig Bolzplätze. Vor allem im östlichen Bereich des Stadtteils Ottersleben 
gibt es einen zusätzlichen Bedarf nach einem Bolzplatz. Der für Alt Benneckenbeck 
ausgewiesene Bolzplatz liegt sehr abgelegen am Stadtteilrand, unmittelbar in der Nähe der 
Abfahrt des Magdeburger Rings. Da in der Nähe auch die Straße Alt Beneneckenbeck als 
Sackgasse endet, ist dies kein geeigneter Standort für eine Nutzung durch Kinder und 
Jugendliche. Der nächstgelegene bestehende Bolzplatz befindet sich im westlichen Ottersleben 
(Lavendelweg/ Auf den Höhen). 
 
Seit Jahren ist im Stadtteil Ottersleben ein Zuwachs an jungen Familien mit Kindern zu 
verzeichnen, u.a. vor allem in der Kerbelbreite und in Alt Benneckenbeck, die im östlichen 
Ottersleben liegen. Der Zuwachs an Kindern und Jugendlichen bedeutet auch einen 
Mehrbedarf an Spiel- und Freizeitflächen. Daher erscheint uns die Errichtung eines weiteren 
Bolzplatzes an einem geeigneten Standort dringend notwendig. 
 
 
 
Christian Hausmann    Denny Hitzeroth 
Stadtrat     Stadtrat 
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